
Mschäfts-Verlegung.
DnZni.q, nnd Nreinig,

Befinde» sich nun in ihrem
Nctie» Äjeidcr - tst»tl»!ise«uent.

Wreillirsss u. Weeknkg
sii!üe» es als eine uiuinig.'lnaliche Pflicht, das Publu
kum >u befrietigen, n»d kalicr ba»c!7 s>e e« als iioib
rvendiq gefunden, sich eine» mebr gerämnigen Ge

schäftS-Ort zn verschaffen, und habe» demzufelge ein

Pallastähnlicheo - Hans,
in d r H strailc, nabe Mesier'S
richtet, «eelches lie soeben bezozen l'abeii?-

» ! Erlaubniß zuzlcicher
-»kü«dig^'-sie ihren surch.bar

von fertigen Rleivern
um viele« vergrößert haben, und '»glich Artikel, solche

Geschmackvollen Kleidn- - Haus
an, und ihr werdet finden, daß dies der Ort für Alle

Nst.?lhre Winter - Einkäufe jchl.el-e» neue uud gc-
' wünschte Sti'leS in sich, solche, die >n keinem andern

KaufmannS-Schnnder-Elab'.isement in A lenlaun an-

HMcoffen nicrden können. Ibre Güter sind mit der
»allergrößten Scrgfalt ausgewählt, nnd werde» nach
' den neuesten Sti'leS und >'slno,is aufgemacht, uud

werde» gewarnt daß sie gerade da« sind, für was sie
bei dem «erkauf repreftnt rt w.rden. Hilter es im

Gedächtniß, daß ein jedes 'tleidan.Mück welches in
Miesem Elablisemeni verkauf! wird ron q>-

ungeheuern Affertem.'nt findet nian :
schwarze und blaue, neue Stvl, und

Zrock-Rocke, aus sranzüflschcm und englisch.
R cm Tuch, »ach den lchte» glänzenden
U Faschions verfertigt;

' scne Stvl von braunem,
> eni, schivarzün, Olive und griinem Tuch, und

nicht-geschüiückten Taßimcrei. z
von allcn Stylc» u. Prei>

s Ben, Bcinklcidkr, Westen, und in Wahrhcit
I alle Artikel inv!,nfertigen Kleider Ge-

schäft, von einem Ueberrock hinun-
ter bis zu einem Unterhemde.

Di« berühmteste Thatsache in Bezug auf Breinig,!
I Nellgh und Breinig« Ttohr, ik di«, daß sie für

Billiger verkaufen als irgend einige
der andern ;

' Gte verkaufen dieselb, n u r 112 ll r d a « w sie
wirklich si u d.?Sie haben auch einen großen
Stock von
Halstücher, Hemden, Collaro, Winter-Striimpfc,!

Untcr-Hemden, Untcr.Hoscn von allen Arten, Z
und kiirz Alle« welche« gewöhnlich in Sto rs lieser

Rufet an und sehet ihre Güter, ehe Ihr sonstwo

Breinig, Neligh und Breinig.

I. U. StaPrd's (Olive Tar,!

men. !

Anweisungen.
' Wende et an durch reiben wo Schmerzen «der

Krankheiten eristiren; dann bedecke die Theilen mit
eincin gemacht au« Seide, daran

s".n'"
i ZilrEinathm:en-- Setze ein Schälchen

eine Bowl mit heißem Walser, (halte es heiß.)

gieße in daS Sch liche» genug Olive Tar »»> den Bo- j
den zu bedecken der leere Raum wird alvbald nnt
dem Geruch gefüllt sein, der dem Kranken eine At-

heroorbriilgt, geschwängert mit dem liebli-
chen G.'ruchstvffe der Oliv e u n d dtr ich te. !

Erneure den Olive Tar täglich zum Emaih-l
men, wie «!>,» Lüg^riesen.

Eine andere Methode zu » Einalbuicn ist : Seze
. da« Olioe Zar auf geölte« Seide Pflaster, welche-,

I wenn e« auf der Brust getragen wird, die Hitze des

Seide-Pflaster sollte mit frischein Oliven Tbeer jeden
andern Tag v:ri»ischt werden. In heftigen gälten,

in denen vou langer Daner, sollten die obigen

W-nn «iiigi Direktionen befolgt werden, kann
die schlimmsten Fällen von Krankheiten de« Halses
«der der Sung-n?wenn gleich nicht so geschwind ge-
b.eilt?Minderung verschafft werdenwährend rempo-
rSr« Berköltiingen. wek« Hilfe, entzündeten S,ingen,
Satarrh, Sronv Husten, etc., etc. auf einmal ihrer

Stafford'S Olive Theer

Httlsam gefunden, indem e« gerade auf die Nerven,
dl« Nutteln und Belcnke operirt.

Olive Theer Salbe
Gesteht au« vermischtem Oliven Thecr und Hammel-
Aalch in gleichen Theilen. Diese Salb« ist eine gc-
wiße Kur für aste Krantbeiten der Haut.

Atafford'» Glive Theer
«Znlhält keinen mineralischen Substanz, weder giftige
Anenei; die Hauvt Ingredienten sind Pitch Peint

Ktafsard'a Vlive Theer

ponnd) kormi'.». ohiit den iAebrauch von Eheniika!

bei

V -W>wig Schmidt, Apotheker.
"X nbiz

Spitzen,
für Gewitterruthm, zu
I.V.Moser.

Sicherheits-Kisten.
Di« Salamander Sicherheit-- Kijlen von

Philadelphia gegen dir U>elt I
Evails und Watson,

2«. Süd Ite Strafte, Philadelphia,

baben die zuoerUvigNe

top sie da?

lMp?'! MiiWe wefiir man sie auk.aab,

und t-s' s>e ein ganz ftcher.-,

Sieme«'.

Phil a d el pb « April IS. IB.W.
Herren E v a n « ""

" 3»"
walirt mir die Freude, (Juch benachrichtigen

üi könnet,

Philadelpia, April 12.185 V.

cher. Papieren, u. s. >v., bei dein Feuer am Naustead
Platze, zu efferiren ?und die Tbatsache zu verkünden,
daü dieselbe sich in zwei von ihnen verfertigten Sala-

tisan Meb.iuden," wo sie frük.r gestanden und der

Hitze für eine lang- Zeit aueges.'tzt'waren, herabgefal-
len sind, so war Jeder der zugegen war, als dieselbe
geöffnet wurden, und den Inhalt besichtigte, höchst er-

staunt.

t,.,,1.n, da di.hli. nun sich.r v

Philadelphia, April II. 1850.
Herren EvanS und Watson: Ohne

Zweifel wird c» Ihnen lieb sein zu erfahren, daß ich
mein Buch, Polic» von Versicherung. (Zertifikaten
von Stock, und werilivolle Documente, am

Kisten .'lllen anzueinvfelilen, welche wirklich gegen
diese« fürchterliche Element beschützt zn sein wünschen.

jLdwarö «Saakill, Buchbinder.
auf .Hand, «Patent Pulver u. Dieb-

feste Schlöl'er für Banken, Stohr«, u. s. w.
April M. 187,5. nqlJ

Bei den. Brande de« Artifan
in Philadelphia, ain

MW? Mai 185,«!, erlüelt die ächte Her-
' l'" 1' ring SS fe unbeschädigt: Die
i I. von Georqe W. Simons

> ind Bruder ; die Bücher, Papie-

! brennenden Ruinen für 41l Stunden dem Feuer aus-
- gesetzt waren, und dadurch überzeugend bewiesen, was

während der l l Jahre, da?die H.rringS Säfe be-
kannt ist, mehr al« zweihandcrt derselben zufälligen

tze auskält als irgend eine andere bekannte ?Safe."
Farrells und Herring

sind in diesem Staat die einzigen Fabrikanten ven
HcrriugZ Patent <sda»u?toi» Säfen,

No. 3 t Wallnutstraße, Philadelphia.
N. B> ?E.'anS und Walsens verbejierte Sala-

zahl angenommen wurde) werden wohlfeil verkauft.
Juni 11, 18iti. nqlJ

Sehet hier!
Oeftn I Orfen! Oefen ! Oefen !

Owen N. Hoffman, No.
l I!>, W.st Hamilton Straße, gc,

». gcntibcr der Oddfellew Halle, lenkt
die Ausinrrksamkeit der Einweh-
»er von Allentaun und Nachbar

auf die Tbatsache, daß nie-
seit Gründung der Stadt,

da? eine größere Auswahl?vollkommncrc« Assorte-
ment, mitunter wohlfeilere

Oefen, Zinn- und Hohlwaaren
tement Oefen bestehend au« jedem ersinnlichen Swl,
namentlich aus Koch, Parlor, Wirth- und Ossis-
Stubeu-Oefen, Zum-und Hehl-Waaren. Er bemüht

>»sich stet« alle« zu hallen was feinem Geschäft zusteht,
und

Arbeit zu die niedere Preißen zu Ver-
nebmen. Jede Art Flickarbeit wird schleunigst au<-
gefübrt.

Allentaun, Scp. Lt.

SM-,-»--"
.

Tabi»e»-loaareiilazer

N« 36 West Hamilton Straße, gegenuc>,! ?er Lechu

Cabinetwaavc«!
jeder Benennung, bestehend aus Bureau», Side-

Boards, Pier, Center, Card, Dining, und
Breakfast Tischen; ebenfalls, Whatnot

und Sofa Tische, Parlor Tische,
Spring-Sitz Schaukelstühle,

Sofas, Pianostiihle,
Bettstellen von

jeder Art,

bieten.
Sie verfertigen ebenfalls aufßcsteNuna jede Arl

und seket fitr euch selbst, an

No.3t» West Hamilton Straße, oder am Schild
der Venilia» Blenden.

Simeon H. Priee,
Henry S. Weaver.

Februar lB">7 nqlJ

Aeisende sehet hier.
Eine neue

Postkutschen - Linie.

Die Unterzeichneten geben hierdurch den Reisen-
den, so wie einem geehrten Publikum überhaupt
Nachricht, daß sie neulich

Eine neue Stäge Linie
zwischen Unionville und Allentaun errichtet haben,
und nun bereit süid Reisende bcguem und wohl-
feil zu tragen. Die Kutsche verläßt jeden Mon-
tag. Mittwoch und Freitag Unionville um 8 Uhr
?paßirt an folgende» öffentlichen Plänen vorbei,
nämlich! Woodrina'S Gasthaus, Peter'S Gast-
Haus, ZZ.'üll'r's Gasthaus, Nuchsville, MechanicS-
boro, und Scherer's Gasthaus, ?und langt um
l 1 Uhr, also in guter Zeit bei Hagenbuch's Gast-
Hause in Allentaun an, um die Ricgelbahn-Karrcn
für Neupork und Philadelphia zu treffen..

Die Kutsche verläßt dann um 3 Uhr Allentaun
wieder, paßirt an den gemeldcten Platzen vorbei

Abends eintrifft. *

Als neue Anfänger hoffen sie aufdie Unterstütz-
ung des Publikums, welche sie sich dadurch zuzu-
sichern versuchen werden, daß alles Mögliche zur
Bequemlichkeit ihrer Kunden aufgeboten werden
soll.

LEs"Jhre Forderungen für einen Passagier von
Unionville nach Allentaun und wieder zurück zu
tragen, sind nur 75 Cents.

Abraham Neff,
Gabriel Scheirer,

Februar 11, Ig7>7.?»q'im. Eigenthümer,

Wardens
Vcrbreßerte Feuer- und wasserdicht

Composition für Dächer.
Ihre Aufmerksamkeit wird ehrerbietigst auf dic

obige Methode zur Verfertigung von Dachwcrken
gelenkt, jetzt gebraucht in Pylladelvhia und 'Nach-
barschaft, und ausgedehnt in Gebrauch in den
Städten des Westens, wo sie unter allen mögli-
chen Umständen während der letzten l l Jahren
geprüft worden. Wir empfehlen dieselbe daher
vertrauungsvoll dem Publikum, als eine Methode,
zur Verfertigung von Dachwerken, unverwcrslich
in jeder Beziehung. Sie vereinigt in sich dic werth-
vollen Erfordernisse von Wohlfeilheit, Dauerhaf-
tigkeit und Sicherheit gegen Feuer sowohl als ge-
gen Wasser. Sie nimmt schnell den Platz ein von
allen andern Dach-Arten, wo sie eingeführt wur-

Allen hoch empfohlen dic ihre 'Nützlichkeit geprüft
haben. Die Dächer brauchen eine Neigung von
nicht mehr als 1 Zoll im Fuß, welches ein großer
Vortheil im Fall von Feuer und zum Trocknen gc-

irgend andere benutzte Dächer und bewirken eine
bedeutende Ersparnis in den Kosten des Baues.
Wassergraben mögen aus dem nämlichen Material
gebildet werden, wie das Dach, »u weit geringe-
ren Kosten. Im Fall eines Defekts oder Beschä-
diguug durch irgend eine Ursache, ist kein Dach so
leicht zu repariren.

Die Materialien sind meistens Nichtableiter der
Hitze, daher ist kein Dach so kühl im Sommer
noch so warm im Winter. Diejenige dic diesc
Dächer zu gebrauchen wünschen, sollten den Spar-
ren einen Fall von ungesähr 1 Zoll im Fuß geben.

H. N». "lVarren und Co.

No. 4 Farguhar Building«, !Zler Walnuß

»V'Der Unterzeichnete ist angestellt als Agent
für s!ccha und Carbon CauntieS, und alle Bestel-
lungen sollten an ihn eingesandt werden.

Joseph Clewcll.
Allentaun, Januar 9, 165U. btlJ
SS" Folgende Herre« haben ihre Häuser auf

vorhergehende Art dachen lassen, wo sich Jeder
von dem Gesagten befriedigen kann, der bei ihnen
vorspricht, nämlich z

B. ss. Zrerler, Union St. zwischen Sten und Iv
B. Stettlcr,'Walnuß, Bten und i).

F. Bohlen, 7ten Straße.

I. R. Wollenen Straße.

A, Aleß.Ecke Union und 7Hn Ttraße.

A ll e n t a » ,!

Pflttg-Mnuttfaktur,
in der Süd-Achten Straße, zwischen Hagenbuch's

Wirthshause und der deutschen lutherischen
Kirche.

von r'ecl»a und den angräuzenden Cauntie« achtungs-
voll die Anzeige, daß sie sich ctablirten, zur Verferti-gung von Baucrngeräthe», al«

Pflüge, Cultivalors, Mähmaschinen,
Drilw, Eggen, Walzen, Fnrcht-

rechen, u. s. w.,

gen auf die kürzeste Anzeige.
Auch wünschen sie die besondere Aufmerksamkeit der

Bauern auf ihren'
Melmetkgen PsluK

zu ziehen, welcher nach emem neuen Pattcrn verfer-
tigt ist und allen der Art übertreffen soll, welche» noch
dem Publikum offerirt wurde.

Smith und Beitler.

Der Volks - Stohr
in Allentau n.

Neue wohlfeile Güter
Daniel 5L Scl)la««l)

Macht seinen alten Kunden und dem Publikum
im Allgemeinen die Anzeige, daß er soeben ei-
nen großen Vorrath neuer Güter an seinem Baar-
geld-Stohr, No. Hl, Ecke der Bten und Hamilton
Straßen, gegenüber Hagenbuch's Gasthause, in
Allentown, von New-Zork und Philadelphia er-
halten und aus/.cpackt hat, und ladet das Publi-
kum ein bei ih!n anzusprechen und seinen ausge-
dehnten in Augenschein zu nehmen ?denn
das Besehen kostet nichts. Er besteht aus den
schönsten, besten und geschmackvollsten

Trocken-Waareu, Grozereien und
Quienö'Waaren.

Dreß-Güter,
von allen StyleS und PatternS ?solche als schwar-
ze und Collorirte Seide, gemeine und Fäncy De
Maines, De Bege, französische Merinos, Coburg
Tuch, Alpaea, ganz wollene Plaids, Fäncy, Vel-
vetS, Säck-Flannell von jeder Farbe. GinghamS
und PrintS alles von der besten Auswahl im
Markte, wohlfeil zu verkaufen bei

Daniel I. Schlauch.

Schawlö! Schawls!
Das beste Assortiment von Frühjahrs und Win-

ter-SchawlS in Allentown. Solche als Brochs,
lange und viereckige Blanket Schawls, lange und
viereckige Trauer, Merinos- und andere Schawls,
wohlfeil zu verkaufen bei

Daniel I. Schlauch.
Manns-Güter.

«chwarzcS, braunes und blaues Tuch von allen
Preise», schwarze Fäncy Caßimeres, Sattinetts
von allen Farben uud Preise», Tweeds, Kentucky
Jeans, Sattin und Seide Westings, Seidevclvet

Daniel I. Schlauch.
Haushalt-Güter-

Da» wohlfeilste und best auScrwählte Assorte-
mcnt von gebleichtem und ungebleichtem Muslin
von allen Preisen, gebleichte und ungebleichte A)?!

ScheetingS, schwere ASnaburg, Bett-TickingS, Fur-
niture- und Schurz-Cheks, linene und baumwoile-
Tischtücher. Flannel, Hall leinen, Collen Flan-
ncll, Linen, Handtücher, Irisch Linen, wollene
BlanketS, Marsaille«, OuiltS, u. s. w.,daS je in
Allentown angetroffen wurde, ist zu haben bei

Daniel I. Schlauch.

Grozereien.
Ein frischer und guter Vorrath von Zucker, Kaf-

fee, Molasses, Gewürze, Thee, Rosinen, getrock-
nete Aepfcl, Käse, u. s. w., zu habe» bei

Daniel I. Schlauch.
Ouienswaaren.

Ein großer und wohlausgesuchter Stock von
Glas- und Quienswaaren in ScttS oder beim
Stück, wohlfeil zu verkaufen bei

Dauiel I. Schlauch.
Spiegel! Spiegel!

Bon allen Größen und Preisen, wohlfeil zuha-
ben bei

Daniel I. Schlauch.
Salz! Salz!

Gemahlenes Liverpool Salz in Sack oder beim
Büschel, Aschton feines Salz, Dairy Salz in klei-
nen Säcken, zu verkaufen bei

Daniel I. Schlauch.
Carpet und Öehl-Tuch.

Floor Oeltuch von jeder Breite, aus den besten
Manufakturen, Oel-SchädeS, Tisch - Oeltücher,
Steigcn-Ocltuch, alles vom Besten und nach einem
vorzüglichen Style, zu verkaufen bei

Daniel I. Schlauch.

Neue Mattelen.
No. 1,2 und 3 Makrelen in ganzen, halben

und viertel Barrels, wohlfeil zu verkaufen bei
Daniel I. Schlauch.

Januar 21. 1357 nqbv

Ar, g.'l. Grim, A, M,
Adler Hotel,

No. I West Hamilton - Straße,
Alleutattu?Pa.

Februar ö. ISS«. nqlJ

Doktor Schultz.
Office ?No. 5g Ost Hamillon Straße, ciniqe Thü-

ren unterhalb Prctz. Guth und Eomp'S Stöhr.
Er ist daselbst zu alle» Zeiten, bei Tag oder Nach»,

Alleataun, Mai 7, vbL«

Schnecksvillc
Kutschen - M acherei.

Das Kutschenmacher-Gcschäst

tcn, oder auch auf Bestellung verfertigen :
OmnibuscS> BuggicS, Rasecs, Fäncy Wä'gcn,

NockawayS. Barrouchcs, Carry-Alls, Jork-
Wagcn, Sulkics, etc. etc., M>-

kurz alle Fiil>rwcrke die im Gebrauch

Schlittcu! Schlitten!! Schlitten !:

Jonathan Hesi.

Jetzt ist (Luve Zeit!
Die Wohlfeile

üntschtn-Mannfaktur,

Wohlfeile Kutschen-Macherei,

bekannien Werkstälte de« Maj. Williai» nun

Alle Arten Hiiln-rneife «nd Sclilitten

Alte tt krwerke

William H. Wetherhold.
Allentaun, ML'rz 4, 1357. nal?

Ter Lawver und Bauer.

wol'lfeilei» Cäsch Slebr gebörl / Ja gewiß, wir geh

inder Nachbarschaft ist daß Stepp .'I Prozent wohl
1-iler verkauft als ei» anderer Stohr in der Slakt.?
Ah Mr. Baner, tu bist ganz recht?das ist die Ursa
che daß diese iieuc Railroads gebaut wurden,

kennen, s r den Ankauf pon Waaren an Storp'?
woblfeileni Casck-Stohr. -Oas Seit bewegt sich bei
pausenden »ach Allenlann, weil eS beauemer ist nach

zahlen, und dabei noch genug übrig haben, :>ui unk

Üawl erS Fllnf oder Zebn für einen guten Rath zu
bezahlen. Der Stopp ist just zurückgekehrt von Neu-
Aork und Pbiladelpkia mit einer immensen Set von
neu»» Waaren, um den Geschmack zu und
den Fäschions der Zeite» zu begegnen. Well Mr.
Sawver, hast du gehört was der Ttcpp Neue« hat ?

Pes Sir, Mr. Bauer, mein Weib kam just von dort-
her und Miß Faschionable gleichfalls, und Reide sa-
gen daß er die webifeilste Set Seide. Alpa-cas, De.
lainS, Brage-DelainS, Brache«, Kattune, MuSlinc,
Heosiern und E> broiderie«, wie auch eine schöne ?oi
ron Carpet, Oeltuch, Bettzeug, Scheeting, Tisch Di-
aper«, Tauling, Fenster Umhänge, Oelscka'deS, sticke
Federn auf Hand bat al« man je sab. Ebenfal?« ei-

Kaffee. Mackrelen, Schad, Kä«.Ro-

Nachricht
»ünistrator von der Hinterlaßenschaft de« verstorbenen
John W a ll«, letzthin von Waschington
schip, Lecha Cauntn, e nannt worden Alle die^e-

lolni Trcichlcr,
Februar IS. IN7. u>>vm

Die größte

Stuhl-Manufaktur
in Allentaun.

Neiss u. Sieger»
Stuhlmacher und Händler In Stühlen beim Gro?

und Klein-Verkauf, an
No. 32 Wcst.Hanülten Straße, südliche Seite,

gerade gegenüber dem Buchstohr zum »Lecha Patriot/
«ö? blikum die Anzeige, daß sie ihr Geschäft jetzt

Stühlen, Setties, Sofas, zc.

2000 Nühlr Mr Ztt

sei» abcr bürgen sie nech für die Dancrhaftigkei» al-
ler Artikel die ihre Wcrkstäite v rlaßen. Rufet da-
lier an und besehet ibren großen Stock Siüblen von

Sie sind dankbar für bisher genossene reichliche
Allentaun, März 4, 1857. nqllin

Prcmittm verbcficrtcr
Illper-Phosphate von Kalk.

Das einzige silberne Medal
welches bikber noch durch Ackerbau-Gesellschaften zu-
erkannt wnrde, wurde für d i e s e n vorzügli-
ch e n Artikel bei der letzten Pennsi'li>unischti,

Waizen, Welschkorn, Hascr, Graß «>nd Grund«

i» verbeßcrn, verabreicht. Der Unterzeichnete benach-
richtiget cbrerbieliqst die rauer» und Händler, daß
er sich eingerichtet hat, aNe die dies verlangen mögen,
dieses Frühjahr mit diesem wohlprobirten Artikel zu

werden verlangt.?Ein liberaler

, Gleichfalls:
No. 1. Peruvianischcr und Mcrikanischer Guano.

Poudrctte und Land EypS.

Oehle, Lichter, Scife u. s. w.

zöl),i L. pe»iner>?v,
No. i> und 10 Süd-Wbärsie, unterhalb der Markt-

Banern können an S Privat ?lllev« aufladen,

März 4, IBÜ7. nq^M

Frübjttbrs Waaren!

Frühjalirö Waaren.

T rockene ü ter:

verkauf offeriren.
Z

Grim, Ncningcr und Co.
Allcntaun, Mär; 4, ng4m

(5 a r p e t s:
kauf,»

Grim. Rcninger und Co.

Oehl- T u ch !

Spiegel!
Gel zu verkaufen bci

H ? p

Grim, Neninger und Co.

Queens Waaren!

serliment rcn Glaswaaren, j» pcrkaufen be? I
Grim, Ncningcr und Co.

Grozeries!

gehörend,?wie auch allerlei Gewürzen. zu
bei

Grim, Neninger und Co. -

Ca r p -Zettel!.
Baumwoll unv Woll, zu verkaufen bei

Grim, Reninger und C».
Dic Ilntcrschricbencn offcrircn lem Publik»» ih-

und wohlfeiler verkaufen als je vorher.
Grim, Zlcningcr und Co.

Einweihnng iu

Musikfest stanfinte». Bei w.rdt'n drei

Nä'j


